Liebe Frau XY,

nach Jahren der Krankheit haben Sie Ihren Mann verloren. Dazu sprechen wir Ihnen unser Beileid aus. Zwischen Bangen und Verzweiflung gab es immer wieder die Hoffnung auf ein gesundheitlich erträgliches Weiterleben. Der von uns Menschen nicht zu beeinflussende Lebensplan war anders.

Leider haben wir Ihren Mann nur sehr flüchtig kennen gelernt. Die einzige Erinnerung ist das Frühlingsfest vor drei Jahren, auf dem Ihr Mann mit seiner Gitarre uns einen so herrlichen Abend beschert hat. Wir werden ihn vor allem mit diesem schönen Bild nachbarschaftlicher Harmonie in Erinnerung behalten.

Ihnen ist bekannt, dass wir aus bestimmten persönlichen Gründen weitgehend zurückgezogen in unserer nachbarschaftlichen Gemeinschaft leben. Wir wohnen aber sehr gern hier, und nachbarschaftliche Hilfe ist für uns selbstverständlich. Wir sind für Sie da. Bitte sprechen Sie uns an, wenn Sie uns brauchen. Es gibt vielleicht einige dringliche, unmittelbar zu treffende Entscheidungen in Zusammenhang mit Beerdigung, Behörden und Arbeitgeber, zu denen Ihnen unser Ratschlag vielleicht willkommen und hilfreich ist. 

In nachbarschaftlicher Verbundenheit

